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 HINTERGRUND

Die CO2-Story einfach erklärt
CO2 ist ein edles Spurengas, das den kleinen Anteil von ungefähr 0,04 % in der Luft ausmacht. 
Nach dem IPCC (Weltklimarat) ist das CO2 für die Klimaerwärmung verantwortlich. Je mehr CO2, 
desto schneller wird es warm. Kann man das glauben?

Deutsche Wissenscha�ler haben das untersucht. Man 
machte folgendes Experiment: In einem Diagramm ist 
von links nach rechts eine langsam ansteigende Linie 
für die Entwicklung des CO2-Gehalts von 1880 bis zum 
Jahr 2000 eingezeichnet. Nun wurden die Temperatur-
werte eingetragen, die von Wetterstationen in dieser 
Zeit aufgezeichnet worden sind. Wenn es stimmt, dass 
die Erderwärmung durch das CO2 bestimmt wird, 
müssten die CO2- und die Temperatur-Kurve parallel 
verlaufen. Die Temperaturkurve zeigte jedoch überra-
schend in der Zeit um ca. 1960 eine Kaltzeit an. Wie ist 
es möglich, dass das CO2 ansteigt und es trotzdem käl-
ter wird? Die Korrelation zwischen CO2 und Erwär-
mung konnte nicht bestätigt werden.

CO2 und Temperaturentwicklung
Nun trug man im Diagramm auch noch die aufgezeich-
neten Werte der gemessenen Sonnen�ecken ein. Und 
siehe, diese Kurve verlief in allen Zeiten parallel mit 
der Temperaturkurve. Das bedeutet eine klare Korrela-
tion. Diese Korrelation von Sonnen�ecken und Erwär-
mung ist der zusätzliche Gegenbeweis zur These vom 
IPCC. Während CO2 keinen messbaren Ein�uss auf die 
Temperaturentwicklung zeigte, folgte diese klar den 
Sonnen�ecken. Dieses erste Experiment zeigt klar: CO2 
ist eigentlich klimaneutral.

Wer sich tiefer informieren möchte, kann das gerne 
tun z.B. mit folgenden YouTube-Beiträgen:
• Dr. Sebastian Lüning: https://www.youtube.com/

watch?v=l9NRsB6TMlg  
• Prof. Friedrich-Karl Ewert: https://www.youtube.

com/watch?v=-3g-tW6PpuM
• Markus Fiedler: https://www.youtube.com/

watch?v=mCN0LiAnfPk

Sonneneinfluss ausgeblendet
Weshalb will der IPCC den Zusammenhang von CO2 
und Erwärmung vortäuschen? Hier die Erklärung: Die 
IPCC-Klimamodelle (Treibhause¦ekt und Erdwärme-
budget) gehen davon aus, dass es keine «natürliche» 
Erwärmung gibt. Es sei nur das anthropogene (men-
schengemachte) CO2, das mit dem Treibhause¦ekt die 
Erwärmung bewirkt. Im Begri¦ «natürlich» ist jedoch 
auch der Ein�uss der Sonne versteckt. Die Sonne ist ca. 
12’000-mal grösser als die Erde. Wir können Sonnen-
eruptionen und Sonnen�ecken beobachten, und wir 
wissen, dass es Sonnenzyklen gibt, die die Nähe der 
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Sonne zur Erdumlaufbahn verändern. All diese Ein-
�üsse der Sonne wurden zu 100 % weggelassen, damit 
das CO2 zu 100 % schuldig gesprochen werden konnte.

Angstmache
Die These, dass das menschengemachte CO2 allein die 
Erderwärmung bewirkt, hat der IPCC mit einer ra¬-
nierten und auch erfolgreichen Propaganda verbreitet 
und der Politik verkau�. Es wurde viel Angst gemacht: 
«Wenn wir Menschen nichts unternehmen, wird es uner-
träglich heiss werden auf unserem Planeten! Und es wird 
verheerende Folgen haben: Meeresspiegel steigen, Gletscher 
verschwinden, Eisbären sterben aus usw. Aber wenn man 
das CO2 reduziert, kann man das Klima vor einer zu star-
ken Erwärmung retten.» So ungefähr lautete die Devise. 
Weil das CO2 klimaneutral ist, wie wir bewiesen 
 haben, ist diese These vom IPCC einfach falsch und 
unhaltbar. Aber: Sie hat ein grosses Potential, Angst zu 
machen, Geld zu verdienen und die Macht in den Staa-
ten neu zu verteilen.

Auch in den Medien wurde die Theorie vom «hochgi�i-
gen CO2» stark verbreitet: Einerseits angetrieben von 
der Angst, dass die starke Erwärmung den Untergang 
der Menschheit bedeuten könnte. Andererseits von der 
Euphorie, dass wir Menschen das Klima mit einer 
 guten CO2-Politik retten könnten. Zusammen mit den 
Medien wurde eine religionsähnliche Bewegung auf-
gebaut. 

IPCC-Diagramm Hockeystick: 
Blau: der gemessene Temperaturverlauf. 
Grün die Durchschnittstemperatur, 
rot: ab 1850 mit der erwarteten starken Erwärmung
rot überdeckt blau bei der Kaltzeit um ca. 1960.
Ab 1850 eigentlich normaler Anstieg nach einer Kalt-
zeit. CO2-Kurve fehlt leider.



Co2-klar, worum geht es, was ist passiert? 

2006 machte der futuristischen Schreckens-Film «Eine unerfreuliche Wahrheit» (Un unconvenient 

truth). Dieser «Dokumentarfilm» redet von Wahrheit, was leider nur zum kleinsten Teil stimmt. Er 

versprach eine sehr starke Erderwärmung mit schlimmsten Folgen, die aber nie eintraten. Mr. Al Gore 

war der erste Präsident vom IPCC (Weltklimarat). In seinen Vorträgen, zeigte er dieses Hockeystick-

Diagramm. Der Name kommt von der Form der Kurve, die um 2000 steil nach oben zeigt. Damit zeigt 

sie für die Zukunft eine starke Erwärmung, die zwar Angst machte, aber so nie eingetroffen ist.  

Als Hauptsündiger für die vorausgesagte starke Erwärmung wurde das CO2 in der Luft propagiert. 

Heute ist klar bewiesen, dass das nicht stimmt. Auf dieser Homepage werden einige Beweise auf 

einfache und klare Art erklärt. Deshalb der Name CO2-klar. 

Schauen wir zuerst den «Hockeystick» vom IPCC genauer an. Unter Facts sind weitere Beweise und 

Erklärungen zu finden.  

IPCC-Diagramm Hockeystick:  

Blau: der gemessene Temperaturverlauf.  

Grün die IPCC-Durchschnittstemperatur der Atmosphäre,  

rot: ab 1850 Modell mit der erwarteten starken Erwärmung,                  

rot überdeckt blau bei der Kaltzeit nach 1930                                 

Ab 1850 eigentlich normaler Anstieg nach einer Kaltzeit 

CO2- Kurve fehlt leider. 
 

 

Das Hockey-Stick Diagramm liess mit geschickt 

gewählten Massstäben die Mittelalterliche 

Warmzeit von 900 bis 1200 kaum erkennen. 

Ohne die eingetragene Kurve des CO2-Anteils 

konnte man auch nicht sehen, dass CO2 

unmöglich die Erwärmung steuern konnte. 

                                                                                                       

 

Es ist klar ersichtlich, dass die Temperaturkurve mit ihren Hügeln und Tälern  n i c h t  vom regelmässig 

wachsenden CO2 gesteuert werden kann. Trotzdem hat der IPCC mit viel Enthusiasmus und Polemik 

verkündet, dass das menschengemachte «CO2 Treibhausgas» entscheidend klimawirksam sei.  

Hier nochmals Details zum Diagramm:  

Blau: die gemessene Temperatur 

Rot: IPCC-errechnete Modelltemperatur 

(überdeckt teilweise die blaue Kurve) 

Grün: die IPCC-Durchschnitt-Temperatur der 

Atmosphäre 

Gelb (von mit eingezeichnet): Ein möglicher 

Verlauf des CO2-Anteils 

Die Temperatur zeigt nach 1900 eine 

Kaltzeit, während das CO2 sanft ansteigt. 

Hellblau: Die Kurve der Sonneneinstrahlung 

mit Sonnenflecken verläuft parallel zur 

Temperatur. 

 


